
Protokoll für das SPK am 15. August 2011 des 21. Studierenden Rates der MLU Halle-Wittenberg
Anwesende: T. Grasse, S. Rhein, S. Schiffner, B. Greiner, R. Preißler, A. Eckert 
Gast: H. Beßler
Protokollant: Sabrina Schiffner 

1. Antrag „darüber spricht man nicht“
Hierbei handelt es sich um ein gemeinnütziges Theaterprojekt, welches sich zur Aufgabe gemacht 
hat, ein Forumtheater zu gestalten um einen Weg aus dem Schweigen über die aktuellen Ströme 
in der Neonazi-Szene und ihre Auswirkungen auf  den Alltag in Schulen, Kindergärten und 
Bürgerhäusern zu brechen, bevor diese zur Normalität werden. Benötigt werden für dieses 
Projekt noch Utensilien für die Bühne und die Unterkonstruktion für die Bühne. Dazu werden 
750 Euro beantragt, um ein Rohrverbindungssystem, Dekomoltonstoff, Projektionsfolie, sowie 
noch weitere Kleinteile zu finanzieren. 
Beschluss: Das SPK beschließt mit (6/0/0) der Finanzierung stattzugeben,  welche 
durch Rechnung erfolgen wird, über 750 Euro. 
Weiterhin wird dem Projekt angeboten, da Fahrten in ganz Sachsen-Anhalt notwendig sind, um 
möglichst viele Menschen zu erreichen, über den StuRa teilauto-Fahrzeuge zu nutzen, um so 
auch Kosten sparen zu können. 

2. Antrag soziologscher Filmabende (MLPC-Lizenz)
Vom SPK wird festgestellt, dass die Unterlagen nicht vollständig sind. Es fehlt eine ausführliche 
Projektbeschreibung und ein detaillierter Finanzplan. Die Antragstellerin wird davon in Kenntnis 
gesetzt. 

3. Aktueller Stand Systemumzug
Leider kann der Systemadministrator nicht persönlich anwesend sein, so dass dieser Punkt 
entfallen muss. 

4. Vorbereitung kommende Legislatur
Bis jetzt haben sich lediglich zwei Kandidaten bei den Finanzern gemeldet, welches sich dieses 
Amt vorstellen könnten. 

5. Tag der nachhaltigen Ernährung (Projekt Greenpeace, Studentenwerk, StuRa)
Am vergangenen Freitag meldeten sich Mitarbeiter von Greenpeace, welchen die 
Zusammenarbeit mit dem StuRa zu geschichert worden war. Allerdings ging aus dem Gespräch 
nicht hervor, inwieweit diese Unterstützung seitens des StuRa aussehen soll. Für diesen Tag 
sollen Flyer benötigt werden, allerdings liegt dem StuRa noch kein Entwurf  oder Finaznzplan 
vor, aus welchem hervorgeht, wie viel diese kosten sollen. Der Referent für Öffentlichkeitsarbeit 
wird sich darum kümmern. 

6. Einladung zur Vollversammlung des Aktionsbündnis gegen Studiengebühren vom 19. – 21. 
August in Göttingen, NS
Da die Einladung erst am 15. August eingegangen ist, wird es seitens des StuRa schwer, jemanden 
dafür zu finden. Die Einladung wird an den AK Bipo weitergeleitet. 

7. Vermischtes 

1. Gehäufter Einkauf  von Lebensmitteln über die Bürokasse
Seitens der Finanzer wurde ein vermehrter Einkauf  von Lebensmitteln festgestellt, obwohl 
weder eine Sitzung noch ein Vernetzungstreffen stattgefunden hat. Dies soll demnächst 
vermieden werden, allerdings soll es den Mitgliedern gestattet sein, Dinge wie Öl, Salz, 
Gewürze und dergleichen weiterhin erstattet zu bekommen, da diese Dinge elementare 
Bestandteile einer Küche sind, und von jedem, der sich in der Küche aufhält und diese 
mitbenutzt, verbraucht werden.. A. Eckert wird dies auch noch einmal den Mitarbeitern 
mitteilen. 


